
Mit den Drei ??? zur Hochschulreife - oder: was wir von ihnen
gelernt haben

1) smea © schrieb am 20.01.2010 um 18:01:09: Wir haben ja einen Forumspunkt, indem wir alles
reinschreiben können, was nicht besonders nützliches Wissen rund um die drei ??? betrifft, aber nun
würde mich mal interessieren, was ihr von den drei Detektiven gelernt habt, was euch auch im echten
Leben zugute kam oder einfach nützlich wurde. Mir fallen da von mir zwar kleine Beispiele ein, die aber
nicht ganz uninteressant sind. Ich habe gelernt, dass Clock englisch ist und Uhr heißt (noch bevor ich ein
wort englisch sprechen konne, haha), wofür UFO steht, dass sich Angler mit Petri Heil (und der Antwort
Petri Dank) grüßen oder auch, was Alliteration ist (als wir das das erste Mal im Unterricht hatte, war ich
glaub die einzige die das wusste, man war ich stolz ;) ). Mehr fällt mir gerade nicht ein... Aber ich kann
mir vorstellen, dass auch einige von euch (vor allem die, die mit den Drei ??? groß geworden sind) von
den Dreien lernen konnten, also lasst mal hören :)

2) MPM © schrieb am 20.01.2010 um 18:14:36: Mir fällt da spontan "Alfalfa/Alphalpha (?) sind die
Sprossen der Luzerne" ein ;)

3) Sophie schrieb am 20.01.2010 um 18:18:01: Ich hatte in der Schule zwei Jahre Latein, habe es dann
aber abgewählt, weil es mir zu schwierig wurde bzw. es mir einfach nicht so lag. Jedenfalls hatte ich
meine ersten Lateinkenntnisse schon, als ich das Fach in der Schule noch nicht hatte. Ich erinnere an den
Superpapagei und das Zitat "Erare humanum est". Ich hoffe, ich habe es jetzt richtig geschrieben. Das ist
schon etwas länger her mit Latein bei mir. *g* Jedenfalls war das in gewisser Weise schon vorteilhaft,
dass man einfach schon ein paar Worte wusste, als es dann mit dem Lateinunterricht losging. Viel
gebracht hat es mir natürlich nicht, aber immerhin ein minimales Vorwissen. *g*

4) Dr. Gonzo © schrieb am 20.01.2010 um 18:20:55: "Pferde beißen nicht, sie keilen aus!"

5) Kimba © schrieb am 20.01.2010 um 18:27:39: @Dr. Gonzo: Was allerdings völliger Quatsch ist..
Pferde beißen sehr wohl! Aua.

6) DarkNBloody schrieb am 20.01.2010 um 19:09:17: Oh Mann! Was hab ich alles von den drei ???
gelernt? Man könnte sogar so weit gehen und fragen: wie haben sie mich geprägt?
Ich glaube, die Liste wäre endlos.
Aber um mal eine der ersten Sachen zu nennen: Der Superpapagei hat mich motiviert, die Schatzinsel zu
lesen.
Dank Justus ist mir z.B. auch der Begriff Tetrachromatie (ist das überhaupt richtig) schon
untergekommen.
Tja, und die ganzen sprachlichen Sachen wie Alliteration, Anagramm, etc. pp.
Oder die Anamorphose.
Oder... oder...
Ich glaube, ich könnte ein ganzes Buch schreiben.

7) Sokrates © schrieb am 20.01.2010 um 19:19:36: @Gonzo/Kimba: Pferde beißen nicht, sie "küssen"!
Ist aber nicht viel besser.

8) Kimba © schrieb am 20.01.2010 um 19:44:22: Küssen? Also, rote, tiefe Bissspuren würde ich jetzt
nicht als Kuss bezeichnen-

9) Der alte Angus schrieb am 20.01.2010 um 20:40:21: Durch die drei ??? habe ich eine Menge gelernt,
was mir auch in der Schule genützt hat war: "Enero- das ist spanisch und heißt Januar" und die Mietra auf
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dem schrulligen Millionär.

10) Blinky © schrieb am 21.01.2010 um 08:52:01: Dank "der lachende Schatten" wusste ich schon früh,
dass Vegetarier nicht der indianische Begriff für "zu dumm zum jagen" ist, sondern dass es wirklich
Menschen gibt, die sich ausschliesslich von Pflanzenkost ernähren. Auch hat mich der Hinweis auf einen
Mynahr dazu gebracht, mit meinem Opa (ich war ja erst 5!) im Brockhaus nachzuschlagen, was das
genau ist und wie der aussieht!

11) Friday © schrieb am 21.01.2010 um 22:39:54: Ich habe von Peter gelernt, dass die Stimme eines
Jungen sehr wie die eines Mädchen klingen kann 

12) Marcel (mp2002@web.de) schrieb am 21.01.2010 um 23:59:16: Ich glaube das ich auch einiges sehr
früh gelernt habe ;) Vor allem Fremdworte. Zum Beispiel hätten wir da die "pietät"... wer wußte schon mit
6 Jahren, was das bedeutet :)

13) kaeptn kidd © schrieb am 22.01.2010 um 13:52:06: Super Forumspunkt, finde ich!! Danke smea. Das
wird sicher interessant :)
Aaalso, ausser vielen, vielen Fremdworten hat man durch Justus' »geschraubte« Redeweise von Anfang
an eine erhöhte Sensibilisierung gegenüber Sprache und Formulierung mitbekommen, sicherlich mehr
(oder zumindest nachhaltiger) als in den ersten Jahren Deutschunterricht.
Und wir haben gelernt, was »trigonometrische Vermessung« ist ;)

14) sebiAndrews © schrieb am 22.01.2010 um 16:04:16: L ist die römische Zahl 50!

15) swanpride © schrieb am 22.01.2010 um 17:13:47: Pferde beißen definitiv! Das weiß ich aus
schmerzhafter Erfahrung! (auch wenn sie etwas komisch beißen...das ist mehr ein zwicken als ein beißen,
aber als ob man von einem Riesen gezwickt wurde...autsch!)
Ich habe gelernt, wer Lucullus war, (Als Asterix-Leser war ich Lateintechnisch schon vorbelastet), dass
sich Angler mit Petri Heil grüßen, dass es mehr als ein World trade Center gibt (oder gab???), was ein
Tetrachromat ist, was ein "lachender Hans" ist, dass es eine Nimroth-Sage gibt, dass Höhlenmenschen
sehr klein waren, was eine Hammerzehe ist, das eine Dreieck in der Alchemie für Feuer steht, dass es am
Hollywood-Schriftzug einen Geist geben soll und eine ganze Menge über den Ablauf von
Schlittenhundrennen.

16) DarkNBloody schrieb am 22.01.2010 um 18:16:13: Was? Es gibt in L.A. tatsächlich ein WTC? Ich
hatte das bisher für einen Fehler gehalten.

Bei der Nimroth-Sage fehlt m.E. trotzdem der Hinweis, wo diese zu finden ist, nämlich in der Bibel,
ziemlich am Anfang zwischen Adam und Noah. Ich weiß nicht, was dazu im Buch steht, aber allein mit
der Erläuterung aus dem Hörspiel konnte ich herzlich wenig anfangen. Bis ich dann eines Tages auf den
wehrten Nimroth in der Bibel gestoßen bin. Die Ausführungen aus dem Hörspiel sind zwar recht
nichtssagend, aber haben zumindest dazu geführt, dass der Typ mir in der Bibel aufgefallen und ich ihn
mir gemerkt habe. Also indirekt was gelernt.

17) swanpride © schrieb am 22.01.2010 um 20:06:10: @16 Mein Ratschlag: Nimm dir das Buch vor! 
Da ist es zwar auch nicht viiiiiel ausführlicher erklärt, aber zumindest lang genug, dass man eine Idee
bekommen konnte, was es damit auf sich hat.

18) Kimba © schrieb am 22.01.2010 um 23:14:45: @DarknBloody: Nimrod wird in der Bibel und im
Koran erwähnt.

19) Besen-Wesen © schrieb am 23.01.2010 um 10:09:32: Ich habe einiges über die Geschichte
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Kaliforniens gelernt und das hat mich total interessiert. Vermutlich mochte ich das eher unspektakuläre
Aztekenschwert daher früher so gerne. Auch daß Rubine härter als Stahl sind. Außerdem lernte ich viele
interessante Dinge kennen, die mir genau erklärt wurden, z.B. Ikonen - oder Rightmegaphone . Darüber
hinaus erfuhr ich, daß Wut aus Angst entspringt und das jeder der wütend ist eigentlich Angst hat. *gg*

20) Sophie schrieb am 23.01.2010 um 10:24:15: @Besen-Wesen: Letzteres entspringt allerdings mal
wieder der Kategorie "Scheinbares Wissen - Justus als Hobby-Psychologe". *g*

21) Besen-Wesen © schrieb am 23.01.2010 um 10:51:17: Als ich so ca. 9 / 10 Jahre alt war habe ich das
geglaubt. :-D Was lehrt und das? Die drei ??? sind pädagogisch Mist und mal sollte Eltern davor warnen -
wenn nicht verbieten. ;-)

22) DarkNBloody schrieb am 23.01.2010 um 12:25:28: Tja, wenn man die fachkundige Psychologie in
"Stimmen aus dem Nichts" betrachtet... *lol*

23) swanpride © schrieb am 23.01.2010 um 12:27:08: Dass Rubine härter als Stahl sind habe ich auch
gelernt...und dass Kristalle und Diamanten in Wasser praktisch unsichtbar sind. Außerdem noch, dass
man Kaiser Octavian auch als Augustus bezeichnet hat.

24) Kitt © schrieb am 24.01.2010 um 15:27:40: Mir ist besonders der lateinische Name der Königskobra
im Gedächtnis geblieben. Oder auch die aus "Feuermond" berühmten Anamorphosen waren mir bis dahin
unbekannt. Desweiteren wäre die "redrokrade Amnesie" (hoffentlich richtig geschrieben) zu erwähnen.
Also, man kann schon viel von unseren Lieblingsdetektiven lernen.

25) swanpride © schrieb am 24.01.2010 um 17:16:37: "retrograde Amnesie"

26) kaeptn kidd © schrieb am 25.01.2010 um 15:25:05: … was das Wort »Reinkarnation« bedeutet,
… wie man aus einem Liliputaner einen bösen Gnomenkönig macht,
… was der Unterschied zwischen Diamanten und Brillianten ist (wird zwar in den Perlenvögeln nicht
geklärt, hat mich aber immerhin dazu gebracht, es herauszufinden),
… dass die belgische Brieftaube eine ganz schnelle Rasse ist,
… wie Perlen entstehen,
… was ein »Creek« ist,
… dass Kalifornien einst zu Mexiko gehörte,
… was man machen muss, wenn man eine abgewirtschaftete Silbermine als ertragreiche Goldmine
verhökern will,
… dass man bei weitem nicht so viel schwimmen müsste, wenn man nicht so naschhaft wäre,
… dass Engländer in den USA Ausländer sind (klingt bekloppt, war mir aber im Super-Papagei-Alter
tatsächlich nicht ganz klar … wegen der Sprache und so …  ),
… dass es Feuerzeuge in Pistolen-Optik gibt,
… was eine »Tätowierung« ist,
… was ein »Sombrero« ist,
… was ein »Schamane« ist,
… was ein »Entomologe« ist,
… dass der Mais ursprünglich aus Amerika kommt, nicht aber aus Asien oder Europa,
… dass es in der Gegend um Los Angeles durchaus Taranteln aber keine Wölfe gibt – und auch nie
gegeben hat,
… dass Rohdiamanten wie Kieselsteine aussehen,
… dass es tatsächlich den Beruf Schwimmbadreiniger gibt
… und dass Ölgemälde kein Sonnenlicht vertragen.

(to be continued …)
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27) Sokrates © schrieb am 25.01.2010 um 17:10:38: ... was Tetrachromasie ist, dass dieses Phänomen
auch beim Menschen vorkommen kann und wie es sich vererbt (nur bei Frauen / Mädchen möglich);
... dass Bücher - richtig vorbereitet - locker 50 Jahre unter Wasser "überleben", ohne Schaden zu nehmen;
...

28) swanpride © schrieb am 25.01.2010 um 17:43:04: Dass Brieftauben nicht etwa hin und herfliegen
sondern immer in ihren Verschlag zurückkehren
dass ein Monokel eine Falte unter dem Auge verursacht

29) kai1992 © (kaiw1992@web.de) schrieb am 25.01.2010 um 18:45:17: Gelernt habe ich, was mir
schon genützt hat, ... (bin noch Schüler!):

dass Djakarta die Hauptstadt von Indonesien ist.
dass "Kristall doch Glas ist, wenn auch von ganz besonders edler Art."
dass es den Rhein-Main-Flughafen gibt
dass es ein bestimmtes Verfahren zum Ermitteln einer Schallquelle gibt (weiß aber nicht, ob das de facto
funktioniert)
dass es Computerviren gibt!
dass "Brigante" oder so ähnlich auf Italienisch Polizei heißt.
dass es im weiteren Umkreis von mir eine Stadt namens Laichingen mit der Bärenhöhle gibt.
dass Gondwana ein Teil des Urkontinents Pangäa war.
Ich könnte noch etliche Beispiele mehr nennen, aber das sind mal einige 

30) deadpoet schrieb am 25.01.2010 um 19:57:39: @kai: Na, dass mit dem brigante würde ich lieber
nochmals im "dizionario" nachgucken, bevor Du das in Italien einem Polizisten an den Kopf wirfst! 
*dringender_rat_erteilt*

31) kai1992 © (kaiw1992@web.de) schrieb am 25.01.2010 um 20:56:04: Oh, ich sehe gerade, dass das
"Verbrecher, Schurke" heißt. Dann bin ich also einem großen Irrtum unterlegen und werde das wohl doch
besser bleiben lassen 

32) kaeptn kidd © schrieb am 26.01.2010 um 15:13:26: @swanpride (28): Das mit dem Monokel habe
ich bei Tim & Struppi vom bösen Rastapopoulos gelernt 

33) ValerioStreet (Tordis@gmx.co.uk) schrieb am 27.01.2010 um 17:31:36: seltsam, hier wurde bislang
noch gar nicht 'Kurz,kurz,kurz,lang,lang,lang,kurz,kurz,kurz' erwähnt - mit das (überlebens-)wichtigste.
Neben den Dingen, von denen man als Normalsterblicher sonst nix hört (Tetrachromantie, Ophiophagus
hannah,...) sind bei mir vor allem auch Informationen hängengeblieben, bei denen man sich nicht ganz
sicher sein kann (gibt es tatsächlich amerikanische Briefmarken mit Fohlen drauf; gibt es den
Komponisten mit der Teufelsgeige; oder den Maler mit dem 'Falschfarbenbild' aus Folge 9, ...). Natürlich
noch Sachen die ganz nützlich sein können: dass man nur ganz bestimmten Edelsteinen Namen gibt; dass
man am besten Sachen versteckt, wo man sie nicht erwarten würde - eine Spinne in einem Spinnennetz,
einen Ring am Finger (ich durfte nunmal eher ??? hören, als Hitchcock-Filme sehen); dass Mynahs besser
sprechen lernen können als Papageien, und so weiter...

34) swanpride © schrieb am 27.01.2010 um 23:11:04: @33 Das liegt vielleicht daran, dass das
Morsealphabet und gerade der SOS Ruf in vielen Jungendkrimis vorkommt...ich jedenfalls kannte den
schon als er zum ersten Mal bei den ??? erwähnt wurde. (Frag mich jetzt aber nicht, woher....)
Es gibt aber auch viele Dinge, die ich nachgeschlagen habe, weil eben mein Interesse erweckt
wurde...gibt es wirklich ein Richtmikrophon (nein, aber ein Richtmegaphon...interessant...aha,
Schallwellen...auch interessant...), gab es wirklich einen Maler namens Fortunard (nein, aber Gemälde
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mit blauen Pferde gibts...oh...expressionismus...gefällt mir...), Mynah? was zum Kuckuck ist ein Mynah?
Aha...ein Beo also (warum haben die das eigentlich nicht mit Beo übersetzt?), usw.

35) swanpride © schrieb am 27.01.2010 um 23:13:38: *headdesk* ich meine natürlich, ein
Richtmikrophon gibt es, ein Richtmegaphon aber nicht....

36) hitchcockerspaniel © schrieb am 28.01.2010 um 00:13:38: Zum Thema Richtmegaphon: Tja, da war
damals wohl wer seiner Zeit voraus! Zwar heißt es nicht Richtmegaphon, aber mittlerweile gibt es seit
kurzem sehr wohl etwas, dass genau diesen Effekt hat! Hab ich neulich nen Bericht darüber gesehen und
musste jetzt dran denken, als ich den vorigen Beitrag las. Wen's interessiert, hier zwei informative Links
(Leerzeichen rausmachen): www.psychologicus.de / newsticker / artikel.php?nummer=4733 und dann
noch www.audioreflektory.cz / index_de.html

37) Sokrates © schrieb am 28.01.2010 um 16:00:00: @ValerioStreet: Paganini wurde tatsächlich
"Teufelsgeiger" genannt (o. David Garrett *g*).

38) ValerioStreet schrieb am 29.01.2010 um 16:45:21: mh, da die ??? so ziemlich die ersten Hörspiele
waren, die ich gehört habe und noch dazu die, die mir (bis auf Schlüsseleddie und Gorillababy und
Mandara) am meisten im Gedächtnis blieben, kenne ich das SaveOurSouls halt nur von dort. Und es ist
ziemlich cool als ungefähr 4-jährige oder so bereits zu wissen, was das Morsealphabet überhaupt ist! Bin
halt mit denen aufgewachsen. @Sokrates: mir kam das mit dem 'Teufelsgeiger' tatsächlich bekannt vor,
danke für den Hinweis auf Paganini; @swanpride: Franz Marc (der mit den blauen Pferden) malt in der
Tat wirklich unglaublich tolle Bilder, ich hab halt früher immer gehofft es gäbe noch so einen (eben jenen
Fortunard), den ich nur noch nicht gefunden hätte (jaja, ein jugendlicher Idealismus)

39) Deadopet schrieb am 30.01.2010 um 17:31:24: Aus der ersten Auflage des Karpatenhundes: Das
Astralreisen. Hab mir Jahre später tatsächlich ein Buch darüber zugelegt. (Hat aber nicht geklappt.  )
Viel lieber hätte ich die Urversion des Karpatenhundes im Regal stehen. Leider ist die nicht ganz billig
aufzutreiben. Da steh ich zwar fast alleine da, aber ich finde es schade, dass die Geschichte
umgeschrieben wurde, um ins realistische(re) Fragezeichen-Universum zu passen.

40) swanpride © schrieb am 31.01.2010 um 02:20:54: @38 Mein Favourit ist "Rehkitz im Walde"...wenn
ich so darüber nachdenke, waren es gerade die Bücher, die mein Interesse an Kunst geweckt haben.

41) jakovich © schrieb am 31.01.2010 um 13:29:39: @Deadopet: Ich habe die ertse Auflage vom
karpatenhund bei ebeay für wenig geld bekommen. Und zwar habe ich regelmäßig bei Anbietern von
diesem Buch nachgefragt, welche Auflage es ist, wenn es nicht dabei stand. Und siehe da, endlich war
eine Erstauflage dabei und ich habe das Buch günstig ersteigert, weil wohl keiner sonst nachgefragt hat
und dem Verkäufer es nicht so klar war, dass diese Auflage besonders ist. Zudem kannst Du ja schon am
Cover sehen, bei welchen Büchern es sich lohnt nachzufragen. Denn nur die 1.-7. Auflage hatte den
anderen Karpatenhund-Kopf als später dieser rein blaue.
Ich hoffe, ich konnte Dir helfen und ich wünsche Dir viel Glück. Ich hatte relativ schnell Glück (ich
glaube so nach ca.einem halben jahr hatte ich die gewünschte Auflage für 4 Euro ersteigert und habe so
ca. 10 mal nachfragen müssen).

42) deadpoet schrieb am 31.01.2010 um 13:53:26: @jakovich: Danke für den Tipp mit dem Cover! Ich
habe mich bisher eher bei Online- und Offline-Antiquariaten umgesehen, weil ich eBay und Co. nach
einem erlebten Betrugsfall nicht mehr so ganz traute. Aber ich werde wieder ein Auge auf Auktionen
werfen!

43) stump © schrieb am 31.01.2010 um 14:16:01: @jakovich laut http://www.rocky-beach.com/cover
/auflagen/023-auflage.html gibt es das rein-blaue-Cover nur bei den Hörspielen.
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Es gibt ja nur acht Auflagen, hast du selber Auflage acht, oder woher weißt du das?

44) Sven H. © schrieb am 31.01.2010 um 18:00:49: Das Cover mit dem einheitlich blauen Karpatenhund
gab es nur bei den Hörspielen! Die Erstauflage des Buches ist von der zweiten Auflage (mit der
bearbeiteten Übersetzung) allein vom äußeren Erscheinungsbild her nicht zu unterscheiden.

45) jakovich © schrieb am 31.01.2010 um 19:32:30: Sorry, da habe ich mich geirrt. Ich dachte, dass es
das Buch auch mit rein baluem Hund gab. Aber die Methode vielleicht günstig an die 1. Auflage zu
kommen, hat bei mir geklappt. Also, viel Glück.

46) ValerioStreet schrieb am 01.02.2010 um 09:44:56: @swanpride: habe das 'kleine blaue Pferdchen' auf
meinem alten Gelsenkirchener Barock stehen, allerdings hatte ich meine erste Berührung damit als
Grundschulkind, wo meine Lehrerin mir dieses Bild mal schenkte - ich liebe es einfach. Auch die 'Katze
hinter einem Baum (Kinderbild)' habe ich an der Wand hängen. War mal in ner Ausstellung und auch von
den letzten Zeichnungen (aus dem Schützengraben) total fasziniert.

47) smea © schrieb am 01.02.2010 um 14:04:31: haha ich hab schon öfters andere Leute als
"schwachmotte" bezeichnet... find ich ein tolles wort, was den anderen nicht gerade zu tode beleidigt :)

48) Patrick © schrieb am 05.02.2010 um 14:59:03: "Mit Radikalen verhandele ich nicht. Umweltschutz
geht jeden an." Viele Dinge die hier bereits genannt wurden, haben sich auch mir in den Kopf
eingebrannt. Was mich seit jeher zur Verzweiflung bringt ist der "Chaperel Canyon"(Ich hoffe ich
schreibe ihn richtig). Wo liegt der und was ist ein Chaperel?

49) Kimba © schrieb am 05.02.2010 um 15:26:51: Patrick: guckst du hier: de.wikipedia.org/wiki
/Chaparral_(Vegetationstyp)

50) deadpoet schrieb am 06.02.2010 um 09:07:28: Im unheimlichen Hehler: "Obduktion". Gehe davon
aus, dass mir dieses Wort zu dem Zeitpunkt noch unbekannt war.

51) Patrick © schrieb am 08.02.2010 um 18:14:53: Chaparrals kann ich mir jetzt vorstellen, aber wo ist
das Chaparral Canyon? He ich kann jetzt sogar Chaparral schreiben!

52) DarkNBloody schrieb am 08.02.2010 um 18:22:31:

***SPOILER - Geisterbucht***

Ich habe jüngst gelernt, dass Saphire nicht nur blau, sondern auch rot, gelb oder rosa sein können.

53) ArabianWerewolf © (ann-kathrin.speier@gmx.net) schrieb am 10.02.2010 um 16:20:55: Also ich hab
aus "Meuterei auf hoher See" z.B. gelernt, dass Kraken 10 Arme haben und Tintenfische nur 8. Und dann
noch, dass Riesenkraken Leuchtorgane am Körper haben und damit eine Art Paarungstänze aufführen -
und mit dem Wissen hätte ich einmal bei Wer wird Millionär die 500 000 Euro Frage beantworten
können!

54) NinnySkorris schrieb am 10.02.2010 um 16:35:16: Kraken haben acht Arme.  Tintenfische haben
zehn - wohl nicht so ganz richtig gemerkt.

55) ArabianWerewolf © (ann-kathrin.speier@gmx.net) schrieb am 10.02.2010 um 16:36:15:
@swanpride: Mynah und Beo ist ein und dasselbe und keine Übersetzung. Welche Bezeichnung man
benutzt, ist egal. Ich z.B. kannte den Vogel bis dahin nur als Mynah (hätte ihn aber vermutlic anders
geschrieben ) Wo mir gerade auffällt, dass ich gelernt habe, was ein Kea ist, und wie diese Vögel
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aussehen (was mir schon im Bio-Unterricht geholfen hat).

56) ArabianWerewolf © (ann-kathrin.speier@gmx.net) schrieb am 10.02.2010 um 16:39:22:
@NinnySkorris: O Sh**, ich wusste doch, dass da was nicht stimmt ^^' Naja, dafür hab ich ja Leute wie
dich 

57) kaeptn kidd © schrieb am 11.02.2010 um 14:33:33: Meines Wissens gibt es sowohl 10- als auch
8-armige Tintenfische.
Kalmare und Sepien z.B. bilden 10-armige Tintenfisch-Untergruppen, der Krake dagegen gehört zu den
8-armigen.

58) ArabianWerewolf © (ann-kathrin.speier@gmx.net) schrieb am 11.02.2010 um 14:35:40: Du bist nicht
zufällig mit Justus verwandt, oder, käptn kidd? 

59) kaeptn kidd © schrieb am 11.02.2010 um 14:42:01: Na, wenn schon Klugscheissen, dann doch
wenigstens richtig … 

60) ArabianWerewolf © (ann-kathrin.speier@gmx.net) schrieb am 11.02.2010 um 14:49:32: Auch wieder
wahr XD

61) kaeptn kidd © schrieb am 11.02.2010 um 14:50:31: … auch das ist etwas, was man wunderbar von
der Serie lernen kann 

62) ArabianWerewolf © (ann-kathrin.speier@gmx.net) schrieb am 11.02.2010 um 14:51:55: Jaa, oder
wie man mit Dietrichen in Häuser einbricht. Unbestraft. 

63) Minrateko schrieb am 14.02.2010 um 00:33:01: Ich habe gelernt wie man fast: erschossen wird, sich
das Genick bricht ertrinkt verbrennt vergiftet wird erstochen wird in den Wahnsinn getrieben wird zu
Tode erschreckt wird gefressen wird erschlagen wird zerstückelt wird in die Luft gesprengt wird und wie
man entführt wird verhört wird betäubt wird eingesperrt wird

64) ArabianWerewolf © (ann-kathrin.speier@gmx.net) schrieb am 14.02.2010 um 12:01:16: Oh ja, da
sind einige interessante Methoden dabei XD Ich hab erfahren, was ein Logbuch ist (zu dem Zeitpunkt war
ich 7 Jahre alt und hatte keine Ahnung) und was man machen muss, um Haie zu vertreiben

65) luca94 © schrieb am 15.02.2010 um 10:54:45: Also ich lache immernoch über Jupiters Definition
von "Neugier" in "Zug um Zug". Ist zwar die Dr3i, aber vom Sinn her das gleiche.

66) kai1992 © schrieb am 15.02.2010 um 12:20:40: Ich habe noch aus Geheimakte Ufo gelernt, was eine
Begegnung erster, zweiter und dritter Art ist.

67) ArabianWerewolf © (ann-kathrin.speier@gmx.net) schrieb am 15.02.2010 um 17:50:19: Ich hab auch
noch so Einiges übers Tauchen gelernt. Da könnt' ich mir mittlerweile die Hälfte des Tauchkurses sparen
(sofern ich einen machen würde )

68) smea © schrieb am 17.02.2010 um 22:50:38: @65 luca94: Wie hat er es denn definiert?

69) Wuzefelix © (Flueneberger@aol.com) schrieb am 18.02.2010 um 00:01:41: @68 smea: Die Neugier
ist das angeborene Streben des Menschen nach dem Neuen, dem Unbekannten und wie der Wortteil Gier
bereits aussagt ist es eine natürliche Reaktion des Menschen nach Neuem...

70) Don M schrieb am 18.02.2010 um 07:30:11: @64 (Wolf): Wie wird denn erklärt, wie man Dietriche
benutzt? es wird doch nur gesagt, dass die drei ??? Dietriche benutzen.
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71) ArabianWerewolf © (ann-kathrin.speier@gmx.net) schrieb am 18.02.2010 um 08:44:18: Teilweise
(ich glaub bei Schwarze Madonna) wird das alles auch etwas näher beschrieben

72) DarkNBloody schrieb am 18.02.2010 um 23:39:08: Rotes Haar leuchtet im Dunkeln.

73) ArabianWerewolf © schrieb am 19.02.2010 um 19:05:22: Tut es? Wann das? Welche Folge?

74) luca94 © schrieb am 19.02.2010 um 19:41:44: @Wuzefelix: Vielen Dank. Haha zu köstlich.. und der
Tonfall 

75) DarkNBloody schrieb am 19.02.2010 um 22:13:26: @ 73: Schlange.

76) ArabianWerewolf © schrieb am 20.02.2010 um 11:32:15: Echt? *reinhör*

77) MissWaggoner © schrieb am 27.02.2010 um 20:19:10: Neue konkrete Beispiele habe ich leider
gerade nicht im Kopf. Es wurden schon viele genannt. Aber mir fiel auf, wieviel man durch die ??? lernen
konnte und kann, da ich gerne mit Freunden Quizsendungen schaue oder Wissensspiele spiele. Da muss
ich einige Male auf die Frage, woher ich das denn wissen würde, ??? geantwortet haben. Inzwischen ist
das schon fast so eine Art running gag. Die unten erwähnte Gondwana/Pangäa-Kontinentsache kam zB
vor noch net allzu langer Zeit bei Pilawa oder Jauch.

78) DarkNBloody schrieb am 28.02.2010 um 19:54:27: Anscheinend lernt man bei den drei ??? auch die
Lehren von Erich v. Dänicken kennen. Zumindest wollte mir da jetzt jemand was von erzählen, ich hab
ihn unterbrochen und mit den Lehren unseres wehrten DDF-UFO-Wissenschaftlers ins Blaue geschossen
und lag damit offenbar sogar richtig.

79) DrRabinius © schrieb am 06.04.2010 um 21:30:40: Ich habe von den ??? einfach nur gelernt, dass
man nicht aufgeben darf, wenn man an einer Sache (Fall) dran ist. Es hat mich als Kind immer
beeindruckt, wie hartnäckig die Drei jeden noch so kniffelig erscheinenden Fall gelöst haben und sich
auch von scheinbar übernatürlichen Elementen nicht haben beeindrucken lassen (außer Peter natürlich 
), oder fiesen gar Erwachsenen...

80) Franklin © schrieb am 07.04.2010 um 01:30:13: Interessanter Thread. Mir persönlich ist im Umgang
mit Erwachsenen gleichen Alters, die damals nicht mit den ??? aufgewachsen sind, vor allem aufgefallen,
dass sie in bestimmen Situationen, die evtl. eine gewisse Kombinationsgabe erfodern, einfach anders
denken/handeln als ich. Und mich dann auch fragend anstarren, wenn ich wie selbstverständlich sage "das
Auto steht da schon länger als drei Stunden, denn darunter ist die Straße trocken." JEDES ???-Kind weiss
sofort, wieso und warum... Das habe ich schon so oft bemerkt: es sind gar nicht einmal diese vielen
pädagogisch angereicherten Mini-Lektionen in den Hörspielen (wissenschaftliche Fakten o.ä.), sondern
vor allem Vorgehensweisen im Alltag oder Strategien, sich Dinge zu erschließen. Als mein Auto mal
zugeparkt war von einem anderen Wagen, fasste ich auf seine Motorhaube. Der Wagen war noch warm.
Ein Kollege (nicht-???-"Kind")stand neben mir und glotzte mich entgeistert an. Ein anderer Kollege kam
dazu (ebenfalls ???-"Kind") und fasste als erstes, als er die Lage überblickte, auf die Motorhaube. "Noch
warm. Steht da noch nicht lange." Das sind natürlich Banalitäten. Aber manchmal fällt es mir eben auch
auf, dass dadurch eine gewisse Art zu denken geschult wurde (was ich nicht wertend meine), einfach mal
Tatsachen miteinander in Beziehung zu setzen und etwas Drittes zu schlussfolgern. Ohne gleich ein
Verbrechen aufklären zu wollen :) Ganz simpel: man kennt Fakt A, man kennt Fakt B... ich denke, es ist
den ???-Kindern eben antrainiert worden, aus den bekannten Fakten kreativ etwas neues machen zu
wollen.
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